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Bin mal auf dem Weg zur Schule umgeknickt (meine Standardverletzung - Bänderdehnungs-
und Bänderrissspezialist ich bin :depp: ).
Habe das in der Schule gleich artig gemeldet, da ich ja meine Füßchen kenne und es sich in der
Schule echt nicht gut anfühlte. Musste dann zu einem Durchgangsarzt, so heißt das hier in den
Brandenburgischen Landen. Habe in der Schule alles genau angegeben und musste auch noch
irgendwas ausfüllen. Erinnere mich nur noch, dass ich sogar eine recht ausführliche Skizze
meines Schulweges machen sollte (ich dann voll Profi à la Google maps und so - habe fast 1 h
Fahrtweg per Auto). Habe die Kosten anstandslos erstattet bekommen. Leider erinnere ich mich
nicht mehr an alle Einzelheiten. Da ist schon wieder was auf meiner Festplatte drüber
gespeichert worden. Ganz wahrscheinlich die neue VV LRS/R oder die neue VV
Leistungsbewertung... :nixmitkrieg:

Gruß,

littleStar
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